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Termine 2012 
18. März 2012:   Mitgliederversammlung 
14. Juli 2012:   Vereinsfest (mit Einradführerscheinabnahme) 
16. September 2012:  Natur aktiv erleben (NDR Aktion „Naturschutz“) 
31. Dezember 2012:  Silvester-Sportparty 
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Einladung zur Silvester-Sportparty 
 

Am Samstag, dem 31. Dezember 2011, 11.00 - 15.00 Uhr 
findet unsere Silvester-Sportparty zur Einstimmung auf das Jahr 2012 in 

der Turnhalle der Pestalozzi-Schule in Uelzen statt. 
 

Bitte mitbringen:  - Teller, Besteck, Glas 
   - Jongliersachen, Sportzeug  
   - eine Kleinigkeit für das bunte Buffett 
   - ein bisschen Kleingeld (es geht um ein Spiel...) 

 

Auch Gäste sind herzlich willkommen! 
 
Hallo Jonglierfreunde! 
Habt ihr keine Lust mehr auf das ewige Rumstehen beim Jonglieren und 
wünscht euch mehr Action? Dann habt ihr doch sicherlich Lust auf Neues! 
Besucht uns einfach freitags von 19.30 - 21.00 Uhr in Suderburg. 
Wir garantieren für jede Menge Spaß mit lustigen Spielen wie Combat oder 
Jolleyball. Jedoch wäre es schön, wenn ihr schon Erfahrungen im Drei-Ball
-Passing und eventuell Drei-Keulen-Passing habt. 
Wir freuen uns auf euch! 
Anna Hinrichs und Ilka Hildebrandt 

Redaktion Jongleur-News: Julia Heinrich in Zusammenarbeit mit Uwe Ehing 
Weitere Mitarbeiter: Heinz Grobecker, Wilhelm Johannes, Ruth und Dirk Schröder 

Auflage: 200 
Redaktionsschluss Jongleur News Nr. 1/2012: 20.02.2012 

Neue Mitglieder 
- Mandy Balzereit aus Gerdau  - Marie-Luise Ulbrich aus Eimke 
- Roswitha Borowski aus Eimke  - Thilo Schulze aus Uelzen 
- Jasmin Klose aus Uelzen  - Julia Weuffen aus Suderburg 
- Ursula Hahne-Bergmann aus Dreilingen  - Lea Marschner aus Gerdau  
- Mara und Annika Johannes aus Hamburg 
- Alexandra, Laura-Denise und Nils-André Mehlhose aus Uelzen 
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Das Jahr 2011 im Rückblick 
 
Liebe Vereinsmitglieder, liebe Sportfreunde! 
 

Weihnachten ist nicht mehr weit und die langen Winterabende in der Adventszeit bieten 
Gelegenheit auf das Sportjahr 2011 zurück zu blicken. Am 16. November begann das 18. 
Jahr unserer Vereinsgeschichte, 2012 werden wir volljährig. Der abgedruckte 
Jahresüberblick zeigt die erfolgreiche Vereinsarbeit des noch jungendlichen Sportvereins. 
Eine Fülle von Informationen und viele Fotos sind auf unserer Homepage unter 
www.sportjongleure.de zu finden. Nutzt die langen Winterabende zum Stöbern, aber 
vergesst nicht die tollen, über die ganze Woche verteilten, Bewegungsangebote in Eimke, 
Gerdau, Veerßen, Suderburg und Uelzen zur sportlichen Betätigung zu nutzen – Sport tut 
gut! Da das Internet als Informationsquelle zunehmend an Bedeutung gewonnen hat, 
danke ich Elisabeth Johannes für ihre Arbeit mit ständiger Aktualisierung dieser 
Internetseite. Aber auch die ausgedruckte Vereinszeitung wird bei der Verteilung in den 12 
Übungsgruppen gern angenommen und gelesen. Vor euch liegt die inzwischen 71. 
Ausgabe der Jongleur-News. Dank geht an Julia für die verantwortliche Herausgabe, vielen 
Dank sage ich aber auch allen, die Beiträge geliefert haben. In diesem Heft blickt Dirk 
Schröder auf die erfolgreiche Laufsaison zurück.  
 

Unsere Vereinsarbeit gibt über 400 Mitgliedern das Gefühl in einer großen Familie dabei zu 
sein. Neben der körperlichen Ertüchtigung und den sportlichen Fortschritten, die häufig 
mühsam erarbeitet wurden, gab es zahllose fröhliche Begegnungen mit verständnisvollen 
Gesprächen und gegenseitiger Hilfe. Die Altersspanne reicht von null bis weit über achtzig 
Jahre und ausgeschlossen wird auch niemand. Die in der Gesellschaft und besonders im 
schulischen Bereich angestrebte Inklusion wird bei uns nicht diskutiert, sondern dem 
Vereinskonzept entsprechend gelebt.  
 

Der Vereinsvorstand sorgt für Rahmenbedingungen, die die gute Arbeit der 17 
Übungsleiterinnen und Übungsleiter, die unsere Sportlerinnen und Sportler betreuen, 
ausbilden und trainieren. Die Erwachsenen und Senioren haben sehr viel Spaß miteinander 
und auch Erfolgserlebnisse, die ihnen sehr gut tun. Besonders wichtig ist aber der 
erfolgreiche Beitrag zur Entwicklung der Kinder und Jugendlichen zu selbstbewussten und 
starken Menschen. Unsere gut ausgebildeten Übungsleiterinnen und Übungsleiter leisteten 
auch hier wieder sehr zuverlässig hervorragende Arbeit. Klaus-Dieter Johannes hat die 
Präventionssportlizenz erworben und Jennifer Matthiesen und Burkhard Bartos haben mit 
ihrer C-Lizenz die Riege der Übungsleiter erweitert. Ausgeschieden ist Annika Grobecker, 
die nach ihrem Abitur nach Afrika gegangen ist und dort auch schon eine Übungsgruppe 
begonnen hat (siehe Seite 3). Gleich vier Jongleure haben die Assistentenausbildung 
abgeschlossen: Patrick Benecke, Fabian Fehlhaber, Friederike Kraaz und Kim Lea Rothe. 
Allen sage ich ein herzliches Danke! 
 

Dank geht auch an alle, die unser Vereinsleben 2011 von der Mitgliederversammlung, dem 
Vereinsfest und der Radtour bis zu den Zeltaufbauten so gut getragen haben. Noch nicht 
ganz abgeschlossen ist der Fitnesstest. Die Prüfer haben bereits viele erfolgreiche 
Prüfungen abgenommen, aber es sind ja bekanntlich 5 Disziplinen, die für das 
Sportabzeichen geschafft werden müssen. Klaus-Dieter kümmert sich gern um Nachzügler. 
Aber was in diesem Jahr nicht klappt, kann ja als fester Vorsatz ins neue Jahr übernommen 
werden. 
 

Nach einem möglichst ruhigen Jahresausklang (wir sehen uns doch auf der Silvester- 
Sportparty) wünsche ich euch alles Gute im Jahr 2012. 
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Neue Jongliergruppe in Agona Swedru, Ghana, Africa 
 
Letzten Monat hat sich in der A.M.E. Zion School, Agona Swedru, eine neue 
Jongliergruppe unter der Leitung von Sister Ama (Annika G.) zusammengefunden. Sie 
besteht aus 42 Kindern, die immer fleißig und neugierig sind. 
 
Zum Anfang haben wir die P.E.- Stunden (Physical education = Sport) dafür genutzt, um 
kleinere Spiele wie zum Beispiel Fußball, Pig in the Middel, Völkerball zu spielen. 
Doch dann habe ich wieder an mein Versprechen gedacht, eine Jongliergruppe in Afrika 
aufzubauen. Ich war mir jedoch noch nicht sicher, wie ich das Problem mit den 
fehlenden Jonglierutensilien lösen sollte. Zum Glück haben wir mitten auf dem Schulhof 
einen riesen Stein- und Kieselberg liegen. Also hat sich jedes Kind jeweils drei Steine 
geschnappt und wir haben uns alle in einem Kreis aufgestellt. 
Zuerst haben wir mit einem Stein angefangen; das hatten alle recht schnell drauf, also 
haben wir den zweiten Stein dazu genommen. Doch damit hatten einige Kinder ein paar 
Schwierigkeiten. Da meine Klasse jedoch noch nicht wirklich englisch sprechen 
geschweige denn verstehen kann, wurden diese nicht weniger. 
Aber wie wir doch schon alle wussten: Jonglieren ist eben für alle was, ob groß, ob 
klein; ob dick, ob dünn; ob weiß oder schwarz, es macht halt allen Spaß! 
Im Gegensatz zu unseren Gruppen in Deutschland, können wir jedoch aufgrund der 
fehlenden Konzentration nicht sehr lange üben. Dieses liegt an der mangelnden 
Ernährung und der Kinderarbeit, die einige Schüler jeden Tag nach der Schule leisten 
müssen... 
Trotz alledem konnte man bereits beim zweiten Training einige Erfolge feststellen. 
Deshalb haben wir schon nach der zweiten „juggling- lesson“ eine „Vormach- Runde“ 
gemacht, (welche wir übrigens seitdem jedes Mal machten). Genauso wie in 
Deutschland durfte zum Schluss noch mal jeder zeigen, was er/sie gelernt hat. Das war 
natürlich noch mal ein zusätzlicher Ansporn. 
Beim dritten Mal waren es schon 1/3 der Kinder, die mit drei Bällen....äh....Steinen 
jongliert haben. 
Mad. Monica und Mr. 
Lawrance (zwei sehr nette 
Lehrer) hat auch schon das 
Jonglierfieber gepackt. 
 
Ich bzw. wir alle sind sehr 
zuversichtlich, dass 
wenigstens ein paar Kinder 
(und vielleicht auch Lehrer) 
mit drei Steinen jonglieren  
können, wenn ich in drei  
Wochen mein Projekt hier 
traurigerweise schon 
verlassen muss...! 
 
Ich melde mich beim 
nächsten Mal wieder, 
mit fröhlichen Grüßen aus 
dem heißen Land Ghana, eure juggling-sister Ama, Annika Grobecker  :)  



Jahresüberblick 2011 
 
 

31. Dezember 2010  
Trotz großer Schneemengen ist die 15. Silvester- Sportparty sehr gut besucht. 
Burkhard Bartos stellt die von ihm entwickelten Feuerringe vor. 
 
09. Januar 2011 
Klaus-Dieter Johannes erwirbt im Abschlusslehrgang nach 90 Unterrichtsstunden die 
Präventionssport-Lizenz und steigert damit die Qualität und Attraktivität der 
Vereinsangebote im Sinne unseres Gesundheitskonzeptes. 
12. Februar   
Auf dem  Sportehrentag in Bad Bevensen werden die Sport Jongleure im 
Sportabzeichenwettbewerb 2010 mit dem 2. Platz in der Frauenwertung und Dirk 
Schröder mit Gold 20 ausgezeichnet. Unsere Jongleure begeistern im 
Rahmenprogramm mit zwei tollen Auftritten.  
25. Februar  
Unsere Heimatturnhalle in Gerdau wird nach umfangreicher energetischer Sanierung  
durch die Samtgemeinde Suderburg für den Sportbetrieb freigegeben. Die Jongleure 
sind bei der feierlichen Einweihung mit einem Auftritt dabei. 
20. März 
Der alte Vorstand wird nach der letztjährigen Satzungsänderung zusammen mit dem 
Mitgliederwart Uwe Ehing einstimmig wiedergewählt. Für ihre engagierte Arbeit bei 
den Jongleuren werden Ines und Heinz Grobecker als Sportler des Jahres 2010 
geehrt. Neben der Verleihung von 76 Einzel-Sportabzeichen können 8 Familien für 
den erfolgreichen „Fitnesstest“ geehrt werden. 
02. April  
Der mit den Dreilingern besonders verbundene Verein Stadorf e.V. feiert seinen 30. 
Geburtstag auf dem Krempelhof in Veerßen. Die Jongleure beteiligen sich mit einem 
großen Auftritt. 
10. April  
Jenny Matthiesen und Burkhard Bartos erwerben die Übungsleiter-C-Lizenz. Nach 
120 Unterrichtsstunden beim Kreissportbund in Uelzen schließen sie die Ausbildung 
mit Lehrprobe erfolgreich ab. Mit vielen neuen Kenntnissen  
unterstützen sie hochmotiviert die Übungsleiterarbeit bei den Jongleuren. 
01. Mai   
Die Maikundgebung auf dem Herzogenplatz in Uelzen findet inzwischen traditionell 
mit Beteiligung der Jongleure statt. 
15. Mai   
Auf dem Maifest mit Gewerbeschau in Suderburg stehen auch die Jongleure auf dem 
Programm. 
26. Mai  
Elisabeth Johannes wird als stellvertretende Vorsitzende für Finanzen und Verwaltung 
in die Führungsriege des Kreissportbundes Uelzen  gewählt. 
04. Juni   
Die Jugendwartin der Sport Jongleure heißt jetzt Julia Heinrich. Bei ihrem Polterabend 
erweisen ihr die Jongleure mit ihrem bisher größten Auftritt die Ehre. 
10. Juni  
Beim 26. AZ-Abendvolkslauf starten auch viele Jongleure. 
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01. Juli   
Beim Meilenlauf in Gerdau belegen Elisabeth Johannes und Dirk Schröder erste 
Plätze in ihren Altersgruppen. 
02. Juli   
Beim völlig verregneten Vereinsfest in Wichtenbeck mit über 70 Teilnehmern bewährt 
sich das Vereinszelt. Sechs unentwegte Prüflinge erwerben den Einrad- oder 
Hocheinradführerschein. 
04. Juli  
Die „Montagsjongleure“ gehen mit einer Jonglierolympiade in die Sommerferien, und 
die Familiensportgruppe fährt mit dem Fahrrad zum Eisessen nach Ebstorf. 
20. Juli  
Die Juliausgabe des „Suderburger Land“ stellt unseren Verein vor. 
07. August  
Die Sommerradtour führt nach Stade. 
14. August  
Unsere Übungsleiter Anna Hinrichs, Dennis Pruszynski, Heide Kölle, Ilka Hildebrandt 
und Julia Heinrich kommen nach 9 Tagen mit vielen „ Jongliereindrücken“ von der 34. 
Europäischen Jonglierconvention in München zurück. Mit neuen Ideen bereichern sie 
die Arbeit  in ihren Übungsgruppen. 
(Nähere Informationen gibt es auf www.sportjongleure.de) 
21. August 
Am letzten Tag des Uelzener Kulturfestes sind auf der Rathauskreuzung auch die 
Jongleure mit einem Auftritt dabei - die AZ titelt am 22. August: Messer flogen zu 
Mambo, Flutes & Drums und Dreilinger Jongleure spielten sich die Bälle zu. 
Auf dem Gerdautaler Bauernmarkt steht unser Zirkuszelt und die Jongleure haben mit 
37 Aktiven einen besonders großen Auftritt. 
3./4. September  
Kultur & Kunsthandwerk besonderer Art in Uelzen: Die Jongleure sind an zwei Tagen 
auf dem Jabelmanngelände dabei. 
18. September  
4. Europäische Radsportwoche in Ebstorf: Neben den Jonglierauftritten nehmen 
einige Jongleure erfolgreich am Einradrennen für Jedermann teil. 
15. Oktober  
22 Prüflinge stellen sich an der Pestalozzi-Schule den Bedingungen für den Einrad- 
oder Hocheinradführerschein. 
18. Oktober 
Patrick Benecke, Fabian Fehlhaber, Friederike Kraaz und Kim Lea Rothe beenden  
erfolgreich die Ausbildung beim KSB in Uelzen zu Sportassistenten. Sie unterstützen 
mit großem Eifer die Übungsleiter in Gerdau und Uelzen. 
04. November 
Neues Vereinsangebot: „Jonglierspiele“ in der Suderburger Gymnastikhalle. 
12. November  
Unsere Kassenwartin feiert ihren runden Geburtstag in unserem Vereinslokal in  
Eimke. Die Jongleure überraschen sie mit einem Auftritt. 
13. November 
Unsere Läufer beteiligen sich am 40. Herbstlanglauf des VfL Suderburg. 
03. Dezember  
Die Sport Jongleure helfen bei der Organisation und Durchführung des 
Weihnachtsmarktes in Dreilingen. 
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Wandern für Fortgeschrittene oder Sportabzeichen unter erschwerten 
Bedingungen 
Freitagmorgen, 8:17 Uhr, wir warten auf unseren Zug und er kommt nicht. 
Zwanzig Minuten Verspätung sagt die freundliche Stimme aus dem 
Lautsprecher. Sofort wird auf den Reiseplan geschaut, wird knapp! Dann 
doch endlich in Hannover angekommen, hetzen wir zum anderen Gleis. 
Frage an Klause: können wir den Sprint für´s Sportabzeichen nutzen? 
Im Zug Richtung Köln werden erst einmal die Gastgeschenke für Susanne, 
Volker und Felix verpackt. Dichten für Susannes Karte steht als nächstes auf 
dem Programm, danach erstmal eine Dose Prossecco. Von Köln nach 
Euskirchen lief alles reibungslos, aber in Euskirchen war wieder einmal 
sprinten angesagt. Endlich in Bad Münstereifel angekommen haben uns 
Susanne und Volker in Empfang genommen. Nach einem lustigen 
Nachmittag und Abend, der ziemlich lang war, hatten wir eine interessante 
Nacht. Rotweinwanderweg und Teufelsloch standen am nächsten Morgen 
auf dem Programm. Die Tour war schon sehr anspruchsvoll. Schmale 
Wanderwege mit „extremen“ Steigungen und „unendlichen“ Tiefen meisterten 
wir souverän. Am Teufelsloch wurden wir für die Strapazen belohnt. Ein 
unglaubliches Bild bot sich! Der Blick ging über glatte Felswände und in 
herbstliche Farben gestimmte Wälder. Die Sonne meinte es besonders gut 
mit uns. Nach einem kurzen Abstieg und einem längeren Aufstieg erreichten 
wir die Burg. Und wieder ein wunderschöner Blick über die Täler! Dann 
endlich eine verspätete Mittagspause mit Zwiebelkuchen und Federweisser. 
Nach einem kurzen Abstecher auf ein Weinfest fuhren wir mit etwas lahmen 
Beinen zur Jugendherberge zurück. Der Abend in unserem „Stammlokal“ war 
wieder sehr fröhlich, und nach einer Massage von Susanne war der Abend 
diesmal etwas kürzer. An unserem Abreisetag wurde schon für das nächste 
Jahr geplant. Nach einer launigen Zugfahrt ohne Sprinteinlagen kamen wir 
ziemlich müde wieder zu Hause an. Wir alle, von Nummer 1 bis Nummer 8, 
freuen uns auf das nächste Mal, wenn wir Nummer 5 wieder besuchen 
können. 
 
 
Ich wünsche allen Sport-
Jongleuren, insbesondere den 
Mädels vom Walken, eine 
besinnliche Advendszeit, 
schöne Weihnachten mit viel 
Schnee und einen fröhlichen 
Rutsch ins Neue Jahr.                                                                         
 
                         
 Ruth Schröder 
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Rückblick Lauftreff 2011 
Das Jahr neigt sich dem Ende und es ist wieder an der Zeit, einen kurzen Rückblick 
zu geben.  
Bei unseren gemeinsamen Laufrunden rund um Eimke haben wir im abgelaufen Jahr 
wieder einmal viel Spaß gehabt und uns für so manchen Wettkampf fit gemacht. 
Selbst extreme Witterungsverhältnisse konnten uns nichts anhaben. Ob Regen, 
Schnee oder Hitze, immer fanden sich mal mehr, mal weniger Aktive zum Laufen ein. 
Selbst der in den Wintermonaten nicht offizielle Termin Mittwoch abends erfreut sich 
zunehmender Beliebtheit. Dann wird halt, ausgerüstet mit Stirnlampe und 
reflektierender Kleidung, auf dem Radweg gelaufen.  
Auf vielen Laufveranstaltungen haben wir Läufer unseren Verein wieder einmal 
erfolgreich vertreten. Genannt seien vor allem der AZ-Abendvolkslauf in Uelzen, der 
O-See-Triathlon in Oldenstadt, der Gerdauer Meilen-Lauf, der OstSeeMan in 
Glücksburg, der Göhrdelauf in Himbergen, das Radrennen „Olmsruh 3x10 km“, der 
Seeparklauf in Bad Bodenteich sowie der Herbstlanglauf in Hösseringen, der in 
diesem Jahr 40-jähriges Jubiläum feierte. 
Übrigens: Laufen macht Spaß, entspannt, und ist ein wohltuender Ausgleich zum 
Alltagsstress.  
Läufer sind weniger anfällig für Erkältungen, spüren eine stärkere Körperspannung 
und schlafen besser! Mit dem Laufen kann man immer und überall beginnen, in der 
Gemeinschaft macht es besonders viel Spaß. 
In den Wintermonaten treffen wir uns immer samstags um 15:00 Uhr am 
Feuerwehrgemeinschaftshaus in Eimke.     Di rk 
Schröder 
 
Auftrittsteilnehmer 
(Sollte euer Name fehlen, sagt bitte eurem Übungsleiter Bescheid.) 
01. Juni, Polterabend in Dreilingen:  
Meike Bauck, Anna Baum, Jelina und Juliane Behn, Jasmin, Patrick & Mangold Benecke, Jan-
Philipp Berger, Kerstin Brakenhoff, Jule & Liesa Bunge, Marleen Eggers, Florian & Fabian 
Fehlhaber, Lisa Fisahn, Janina, Wiebke, Christin & Carolin Gebbert, Carolin Grandjot, Annika, 
Ines & Heinz Grobecker, Juri & Davia Grobecker, Michel, Mirko, Susanne & Martin Henke, Ilka 
Hildebrandt, Dana Hillmer, Anna Hinrichs, Jessica Holst, Dennis und Temmy Jenß, Elisabeth 
Johannes, Jendrik & Wilhelm Johannes, Mira Kittl, Nathalie Kockemüller, Heide Kölle, Jenny 
Kostrzewa, Korinna Kreklau, Alina Martiniuc, Jenny Matthiesen, Anike & Melina Meisner, Sören 
Menge, Amelie & Annika Meyer, Till Preuß, Dennis Pruszynski, Lucas & Timo Schröder, Brunhild 
Schwieger, Janna Steffan, Saskia Steffen, Jacqueline Stoll, Inken Wellmann. 
25. Juni, ÖkoRegio Markt in Hösseringen:  
Jasmin, Mangold & Patrick Benecke, Fabian & Florian Fehlhaber, Wilhelm Johannes, Jasmin 
Klose, Anike & Melina Meisner, Lina Nohns, Bianka Schab, Miriam Schulze, Janna Steffan. 
26. Juni, Erdbeerfest in Tätendorf:  
Jennifer Balzereit, Anna Baum, Jasmin, Mangold & Patrick Benecke, Marleen Eggers, Fabian 
Fehlhaber, Carolin Grandjot, Julia Heinrich, Dana Hillmer, Jessica Holst, Elisabeth Johannes, 
Wilhelm Johannes, Annika & Bele Jongeling, Jasmin Klose, Heide Kölle, Jenny & Patrizia 
Michelle Kostrzewa, Timon Kraaz, Korinna Kreklau, Alina Martiniuc, Anike & Melina Meisner, 
Amelie Meyer, Florian Meyer, Lina Nohns, Johanna & Moritz Olfermann, Bianka Schab, Miriam 
Schulze, Brunhild Schwieger, Janna Steffan, Jacqueline Stoll, Julia Weuffen. 
03. Juli, Schützenfest in Hamerstorf:  
Anna Baum, Jasmin Benecke, Kerstin Brakenhoff, Jule & Liesa Bunge, Fabian Fehlhaber, 
Carolin Gebbert, Carolin Grandjot, Julia Heinrich, Dennis Jenß,  Elisabeth Johannes, Wilhelm 
Johannes, Hannah Kiehl, Mira Kittl, Jenny Kostrzewa, Anike und Melina Meisner, Johanna & 
Moritz Olfermann, Lina Reimer, Miriam & Thilo Schulze, Janna Steffan. 



09. Juli, Sommerfest des Haus Achtum in Uelzen: Burkhard Bartos, Jasmin, Mangold & 
Patrick Benecke, Kerstin Brakenhoff, Ilka Hildebrandt, Elisabeth Johannes, Wilhelm Johannes, 
Jenny & Patrizia Michelle Kostrzewa, Jenny Matthiesen, Florian Meyer, Dennis Nitsch, Johanna 
& Moritz Olfermann, Dennis Pruszynski, Bianka Schab, Janna Steffan, Thomas Waltje. 
21. August, Kulturfest in Uelzen: Fabian & Florian Fehlhaber, Ilka Hildebrandt, Elisabeth 
Johannes, Wilhelm Johannes, Hannah Kiehl, Jasmin Klose, Heide Kölle, Korinna Kreklau, Alina 
Martiniuc, Jenny Matthiesen, Johanna & Moritz Olfermann, Dennis Pruszynski, Lina Reimer, 
Bianka Schab, Miriam Schulze, Brunhild Schwieger, Janna Steffan, Thomas Waltje. 
21. August, Gerdautaler Bauernmarkt in Bargfeld: Jennifer Balzereit, Jelina & Juliane Behn, 
Jule & Liesa Bunge, Kerstin Brakenhoff, Fabian & Florian Fehlhaber, Miriam Finck, Lisa Fisahn, 
Carolin Grandjot, Ilka Hildebrandt, Dana Hillmer, Dennis & Temmy Jenß, Elisabeth Johannes, 
Wilhelm Johannes, Mira Kittl, Heide Kölle, Jenny Kostrzewa, Korinna Kreklau, Alina Martiniuc, 
Jenny Matthiesen, Anike & Melina Meisner, Amelie & Annika Meyer, Mareike Meyer, Dennis 
Pruszynski, Bianka Schab, Miriam Schulze, Lucas & Timo Schröder, Brunhild Schwieger, Janna 
Steffan, Thomas Waltje, Inken Wellmann. 
27. August, Uelzen, Sommerfest Heilig-Geist-Stift: Burkhard Bartos, Jasmin, Mangold & 
Patrick Benecke, Kerstin Brakenhoff, Fabian Fehlhaber, Carolin Grandjot, Heinz & Ines 
Grobecker, Anna-Maria Hinrichs, Elisabeth Johannes, Hannah & Jürgen Kiehl, Jasmin Klose, 
Heide Kölle, Jenny Matthiesen, Alina Martiniuc, Jenny Matthiesen, Johanna & Moritz Olfermann, 
Bianka Schab, Miriam & Thilo Schulze, Frauke Waltje. 
27. August, Dorffest in Bohlsen: Burkhard Bartos, Jasmin, Mangold & Patrick Benecke, 
Kerstin Brakenhoff, Fabian Fehlhaber, Carolin Grandjot, Heinz & Ines Grobecker, Dana Hillmer, 
Elisabeth Johannes, Hannah & Jürgen Kiehl, Jasmin Klose, Heide Kölle, Jenny Matthiesen, 
Anike & Melina Meisner, Johanna & Moritz Olfermann, Bianka Schab, Miriam & Thilo Schulze, 
Frauke Waltje. 
3. September, Kunsthandwerkermesse „Uelzen Art“: Burkhard Bartos, Jasmin, Mangold & 
Patrick Benecke, Fabian & Florian Fehlhaber, Ilka Hildebrandt, Elisabeth Johannes, Wilhelm 
Johannes, Hannah & Jürgen Kiehl, Jasmin Klose, Heide Kölle, Jenny & Patrizia Michelle 
Kostrzewa, Jenny Matthiesen, Florian Meyer, Johanna & Moritz Olfermann, Angela & Bianka 
Schab, Miriam Schulze, Frauke Waltje. 
4. September, Kunsthandwerkermesse „Uelzen Art“: Jasmin, Mangold & Patrick Benecke, 
Kerstin Brakenhoff, Fabian & Florian Fehlhaber, Heinz & Ines Grobecker, Ilka Hildebrandt, 
Elisabeth Johannes, Julia Heinrich, Anna-Maria Hinrichs, Jasmin Klose, Heide Kölle, Jenny 
Kostrzewa, Anike Meisner, Johanna & Moritz Olfermann, Bianka Schab, Frauke Waltje. 
18. September, Ebstorf, Radsporttag 1. Auftritt: Anna Baum, Emily Becker, Jasmin, Patrick & 
Mangold Benecke, Kerstin Brakenhoff, Florian & Fabian Fehlhaber, Carolin Grandjot, Davia & 
Juri Grobecker, Heinz Grobecker, Dana Hillmer, Anna Hinrichs, Julia Heinrich, Elisabeth 
Johannes, Hannah & Jürgen Kiehl, Jasmin Klose, Heide Kölle, Jenny Kostrzewa, Korinna 
Kreklau, Stina Linse, Jenny Matthiesen, Anike & Melina Meisner, Anika & Katja Prehm, Miriam & 
Thilo Schulze, Janna Steffan, Inken Wellmann, Julia Weuffert. 
18. September, Ebstorf, Radsporttag 2. Auftritt: Jasmin, Patrick & Mangold Benecke, Kerstin 
Brakenhoff, Florian & Fabian Fehlhaber, Carolin Grandjot, Heinz Grobecker, Anna Hinrichs, Julia 
Heinrich, Heide Kölle, Jenny Kostrzewa, Korinna Kreklau, Stina Linse, Anika & Katja Prehm, 
Janna Steffan. 
12. November, Eimke, 50. Geburtstag: Burkhard Bartos, Jasmin & Patrick Benecke, Emily 
Becken, Kerstin Brakenhoff, Eva Claaßen, Lisa Fisahn, Carolin Grandjot, Ilka Hildebrand, Dennis 
Jenß, Elisabeth Johannes, Wilhelm Johannes, Mira Kittl, Jenny Kostrzewa, Korinna Kreklau, 
Alina Martiniuc, Jenny Matthiesen, Anike & Melina Meisner, Bianka Schab, Lucas & Timo 
Schröder, Brunhild Schwieger, Janna Steffan. 
 

Wir bedanken uns für die zahlreiche Teilnahme! 


